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Überblick
Der FilmConfect AG hatte im Jahr 2014 unter dem Rückgang des DVD-Geschäftes 

sowie dem für die Branche viel zu frühen Sommer zu leiden. Hinzu kam der erwartete 

Rückgang des Home-Entertainment Geschäftes durch die Fußball WM. Diese saisona-

len Einflüsse haben der gesamten Branche zu schaffen gemacht und das Geschäfts-

Ergebnis entscheidend verschlechtert.

Im Fokus des Jahres 2014 stand die Weiterentwicklung des von der FilmConfect ent-

wickelten VoD-Portals zu einer mandantenfähigen „White-Label-Plattform“. Diese 

ist nunmehr fertig gestellt und bereit für den „schlüsselfertigen“ Anschluss an alle 

Online-Shops, deren Geschäftsmodell auf dem Verkauf von DVD und Blu-ray grün-

det. Es fanden vielschichtige Gespräche mit verschiedenen potenziellen B2B-Partnern 

statt. Die Umsetzung dieser Geschäftsidee erfordert weniger Überzeugungskraft 

sondern vielmehr Geduld. 

Zudem wurden mit der FilmConfect Home Entertainment GmbH einige Titel neu auf 

DVD und Blu-ray veröffentlicht. Die Umsatzzahlen waren, wie schon beschrieben, 

niedriger als im Vorjahr.
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Kennzahlen-Zusammenfassung
Der Verwaltungsrat der FilmConfect AG (WKN: A1H794 / Symbol: 3VZ1) gibt be-

kannt, dass der konsolidierte Jahresabschluss zum 31.12.2014 einen Umsatz von 

1.429.424,75 CHF (Vorjahr: 2.320.542,52 CHF) und einen Fehlbetrag vor Zinsen, 

Abschreibungen und Steuern (EBITDA) von -78.172,80 CHF (Vorjahr: + 342.929,38 

CHF) ausweist. Das Gesamtergebnis nach Abschreibungen verringert mit 493.465,85 

CHF kumuliert mit dem Verlustvortrag der Vorjahre abzüglich Kapital-rücklage das 

Eigenkapital auf 757.001,46 CHF. Im Dezember 2014 wurde zur Stärkung des Eigen-

kapitals eine Kapitalerhöhung von 150.000,- CHF durchgeführt, damit erhöhte sich 

die Zahl der im Handelsregister Zürich eingetragenen Aktien auf 1.875.000. Durch 

den deutlichen Kursverlust des Euro gegenüber dem Franken wird die Vergleichbar-

keit mit den Ergebnissen der in CHF geführten Bilanz zusätzlich negativ beeinflusst.

Die DVD-Umsätze der Tochtergesellschaft FilmConfect Home Entertainment GmbH 

konnten im Jahr 2014 nur rund 861.000,- CHF erreichen und lagen damit ca. 37% 

unter dem Ergebnis des Vorjahres (ca.1.370.000 CHF). Highlights waren die skandi-

navischen Krimi-Serien „Unit One“ und „Anna Pihl“ sowie die beiden japanischen 

Anime-Serien „Super Sonico“ und „CLANNAD“.  Neben den Serienstarts sind auch 

noch einige Spielfilme neu veröffentlicht worden wie z.B.: Endstation Prag (mit Mads 

Mikkelsen), Meine Schwester Maria (mit Maximilian und Maria Schell). Die im Herbst 

lizenzierte Serie „CLANNAD“ ist ein umsatzstarker Anime-Klassiker, der allerdings 

erst im Jahr 2015 zu einer Umsatzsteigerung beitragen wird.

Das Video-on-Demand- und TV-Lizenzgeschäft lag mit rund 493.000,- CHF etwa 

29,5% unter dem Ergebnis des Vorjahres ( ca. 698.750,- CHF). 

Das Unternehmen hat auf Anraten der Revisionsstelle nach dem Vorsichtsprinzip eini-

ge bilanzielle Abwertungen vorgenommen. Um dennoch die Fortführungs-Prognose 

positiv zu beantworten, hat sich die Geschäftsführung entschlossen, gleichzeitig ei-

nen Halbjahres-Abschluss zum 30.6.2015 anzufertigen. Dieser belegt eine deutliche 

positive Geschäftsentwicklung für das Jahr 2015. Dennoch sind weitere Maßnahmen 

zur Stärkung des Eigenkapitals erforderlich. 
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Wichtige Ereignisse seit dem Bilanzstichtag
Im Jahr 2015 soll die Markteinführung des FilmConfect-Video-On-Demand-Portals im 

Fokus der Arbeit stehen. Das FilmConfect VoD-Portal verfügt über eine Schnittstel-

le, die an beliebig viele Online-Shops für DVD und Blue-Ray angeschlossen werden 

kann. Die White-Label –Lösung bietet somit den Vertriebspartnern die technische 

Möglichkeit, ihr Filme-Angebot nicht nur traditionellen DVDs und Blu-rays sondern 

auch als Stream oder Download anzubieten, genau wie es der Onlinehändler Ama-

zon mit seinem Portal „Amazon Instant Video“ vormacht. Es sind Verträge mit eini-

gen Kooperationspartnern in Verhandlungen. 

Es konnten weitere Lizenz- Kooperationen mit Plattformen wie MyVideo, Clipfish, 

Amazon, sky und maxdome geschlossen werden. Die Zusammenarbeit mit dem mo-

bilen VoD-Portal Daily Me entwickelt sich auch sehr erfolgversprechend. 

Mit „CLANNAD“ und „CLANNAD – After Story“ konnte eine der erfolgreichsten Se-

rien lizenziert werden, von der das Unternehmen guten Umsatz erwartet. 

Ausblick
Das Ergebnis des Jahres 2014 ist nicht zufriedenstellend. Das Jahr 2015 hat jedoch 

bisher schon deutliche Umsatz- und Gewinn-Steigerungen gebracht. Die Geschäfts-

führung erwartet, dass sich dieser Trend in den letzten vier Monaten des Jahres, die 

die Umsatzstärksten des Jahres sind, fortsetzen wird.  Für das Herbst/Winter-Geschäft 

2015 setzt FilmConfect auf den Erfolg von margenstarken japanischen Anime-Serien, 

die eine treue und zahlungsbereite Fanbase besitzen. Besonders im margenstarken 

Anime-Bereich ist es FilmConfect gelungen die Serien „Sankarea“ und „To Love Ru“ 

zu lizenzieren, die in den kommenden Monaten zur Umsatzsteigerung beitragen 

werden.  

Zum 1.September 2015 wurde auch das FilmConfect VoD-Portal mit neuem Design 

und neuen Inhalten online gestellt. Hier erhoffen wir uns in der Zukunft eine spürbare 

Umsatzsteigerung. Ebenso geht in den kommenden Wochen der erste White – Label- 

Partner mit einer Schnittstelle zum FilmConfect – Portal online. Auch dies wird den 

Umsatz im VoD-Bereich erhöhen. 
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




  

 
 





  


  
  
 
  


  



  

  
  
  

  


  

  

Bilanz
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   
 

 


  
  
 

  
  

  





  
  

  

  



  
  

  

  
  

  

  

  

Bilanz
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



 
 

  

  
 


  
  
  
  
  

  

  
  
  

  

  


  

  



  
 

  


  
  


  
  
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Ergebnis aus fortzuf. Geschäftsbereichen je Aktie

Vorzugsaktien zu CHF 1 (pro Aktie)   -0,283  0,008   

Inhaberaktien zu CHF 0,01 (pro Aktie)   -0,00283 0,00008  

Gesamtergebnis aus fortzuf. Geschäftsbereichen je Aktie

Vorzugsaktien zu CHF 1 (pro Aktie)   -0,2861 0,0128  

Inhaberaktien zu CHF 0,01 (pro Aktie)   -0,00286  0,00013  
 

Erläuterung zum Jahresabschluss

In diesem Abschluss sind die Zahlen der FilmConfect AG und der FilmConfect Home 

Entertainment GmbH nach IFRS konsolidiert. Das bedeutet, dass Umsätze, Forde-

rungen und Verbindlichkeiten zwischen den Konzernunternehmen herausgerechnet 

wurden.

Der Jahresabschluss wurde in Zusammenarbeit zwischen dem Verwaltungsrat und der 

Steuerberatungsgesellschaft BRBD Reger Hecht GmbH, Frankfurt/Eschborn erstellt.  

Zürich, den 30.08.2015

Martin Irnich
Verwaltungsrat


